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Am Pfi ngstwochenende verursachten Vanda-
len im öffentlichen Freibad einen sehr hohen 
Sachschaden.

Tische, Sessel und Wärmedämm-Material wurden 
einfach in das Schwimmbecken geworfen. 
Dadurch wurden Abfl üsse vollständig verlegt und 
das Nirosta-Becken zerkratzt. 
Zusätzlich zerstörten die Vandalen noch einige 
Müllbehälter. 

Aufgrund dieser großen Schäden muss das 
Freibad nun für die Dauer der Reparaturar-
beiten gesperrt werden. 

Hinweise, die zur Ausforschung der Täter führen, 
belohnt die Marktgemeinde mit Jahresfreikarten  
für unser Freibad. Tel.: 07683/5006.

VANDALISMUS IM FREIBAD

EINBRÜCHE IN FRANKENBURG

In den vergangenen Wochen fanden in unserer 
Gemeinde einige Einbrüche statt. 

Bitte beachten: 
Da von der Polizei immer wieder die Erfahrung 
gemacht wird, dass von den Anzeigern oder Ge-
schädigten, offensichtlich vom Täter benützte, 
berührte oder von ihm stammende und am Tatort 
zurückgelassene Sachen berührt werden und da-
mit für die Täterausforschung wertvolle Spuren 
vernichtet werden, wird seitens der Polizei ein-
dringlichst ersucht, den unmittelbaren Tatort nach 
Bekanntwerden der Tat nicht mehr zu betreten 
bzw. nichts zu verändern oder anzufassen.  

Bürgermeister 
Franz Sieberer

Fotos: Dämm-Material im Becken und Abfl uss 
 - Müllbehälter im Schwimmbecken.

Fotos: Tische im Schwimmbecken 
            - zerstörter Müllbehälter.



2

Ihr Bürgermeister:

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

SPRECHSTUNDEN

Di.: 08.00 - 10.00 u. 16.00 - 19.00
Do./Fr.: 08.00 - 10.00
Email:  franz.sieberer@frankenburg.ooe.gv.at
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Liebe Frankenburgerinnen und
Frankenburger, liebe Jugend!

Alles neu macht der Mai!

PLATZL

Mit einer desolaten Wehranlage, rostigen Ge-
ländern und bröckelnden Fassaden ist das Platzl 
im Lauf der Jahre unansehnlich geworden. Ein 
Müllabladeplatz. Jetzt kann man sich auf dem 
Platzl wieder wohlfühlen. Danke an die Anrainer, 
die viel dazu beigetragen haben. 

So stelle ich mir Ortsentwicklung vor: 
Von „Gemeinsam für Frankenburg“ ging die Ini-
tiative aus und alle trugen zum Gelingen des Pro-
jekts bei. Das Ergebnis kann sich sehen lassen.

Ich lade alle ein, dabei zu sein, wenn wir am 
24. Mai um 14 Uhr das Platzl feierlich eröffnen. 

WASSER FÜR REDLEITEN

Foto: Mit Bgm. Wenninger im Hochbehälter.

Ein Teil unseres Ortskanals konnte gemeinsam mit 
der Wasserleitung für Redleiten verlegt werden. 
Durch die gute Zusammenarbeit sparen sich beide 
Gemeinden Kosten. 

Einen schönen Frühling wünscht

FEST IM BOTANISCHEN GARTEN

Vom Pfi ngstwochenende gibt es auch etwas 
Positives zu berichten. Das Familienfest im Bo-
tanischen Garten am 10. Mai war bei herrlichem 
Wetter ein großer Erfolg.

Das Erleben der Natur für Kinder und die ganze 
Familie stand im Mittelpunkt des heurigen Fests. 
Dank zahlreicher ehrenamtlicher Helfer stand der 
Garten in herrlicher Blüte. Herzlichen Dank an 
alle, die durch ihr Engagement dazu beitrugen, 
dass wir unser Naturjuwel in all seiner Pracht prä-
sentieren konnten.
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SCHÖNER PLATZ AN DER ZUFAHRT ZUM 
NEUEN ALTEN- UND PFLEGEHEIM

Mit dem neuen Platzl hat Frankenburg an Attrakti-
vität gewonnen und Besucher unseres Altenheims 
gewinnen einen besseren Eindruck unserer Ge-
meinde.
Unsere Bauhof-Mitarbeiter konnten die Arbeiten 
am Platzl kostengünstig in Eigenregie durchführen 
und den Anrainern gratuliere ich zu ihren schönen 
Häusern. 
Durch das Entfernen der Müllcontainer ersparen 
wir uns die häufi gen Aufräumarbeiten und mit der 
30km/h-Zone sollte das Platzl für Fußgänger si-
cherer geworden sein. Ich ersuche alle Autofahrer, 
die Verkehrszeichen zu beachten.
Dem Ortsentwicklungsverein danke ich für die 
Initiative und die gute Zusammenarbeit und wün-
sche ihm viel Erfolg bei seinen weiteren Projekten 
zum Nutzen  Frankenburgs.

Franz Sieberer, Bürgermeister

ORTSENTWICKLUNG FÜR FRANKENBURG

Grau raus – Bunt rein. Gleich viel lebendiger wirkt 
ein Ort, wenn graue Fassaden, leere Auslagen und 
rostige Schilder verschwinden. 
Der Anstoß zur Sanierung des Platzls kam von 
„Gemeinsam für Frankenburg“. Viele Gespräche 
wurden geführt und Überzeugungsarbeit geleistet. 
Umgesetzt haben die Sanierung aber die Anrainer 
und die Marktgemeinde. Sie haben die Kosten und 
Mühen nicht gescheut und das Platzl so attraktiv 
gemacht, wie es jetzt ist. Es ist eine Freude, wenn 
man sieht, was daraus geworden ist.
Herzlichen Dank allen Beteiligten!
Trotzdem sind wir kein reiner Verschönerungsver-
ein. Damit ein Ort attraktiv für Bewohner, Gewer-
betreibende und Firmen bleibt, muss das Angebot 
stimmen. Frankenburg hat mehr zu bieten, als man 
denkt. Es gibt noch Geschäfte im Ort und wir alle 
können dazu beitragen, dass sie uns erhalten blei-
ben, indem wir in Frankenburg einkaufen. 
Unser kulturelles Angebot kann sich mit dem 
vergleichbarer Orte messen. Unsere Vereine tra-
gen viel dazu bei. „Gemeinsam für Frankenburg“ 
wird sich weiterhin bemühen, unsere Gemeinde 
l(i)ebenswerter zu machen.

Helmut Streicher, GFF 

PLATZL NEU - FEST AM 24. MAI VON 14.00 - 18.00 UHR
Die Marktgemeinde Frankenburg und der Ortsent-
wicklungsverein „Gemeinsam für Frankenburg“ 
laden Sie herzlich ein, die Neugestaltung des 
Platzls gebührend zu feiern. 
Um 14.00 Uhr fi ndet die Eröffnung mit Musik 
statt.  Anschließend ein gemütlicher Nachmittag  
mit Bewirtung durch die Platzl-Wirte am Platzl.

BACHSANIERUNG MIT 
HOCHWASSERSCHUTZ

Die Abteilung Wasserbau hat den Bachlauf der 
Redl saniert. Dabei wurde unsere alte Frickh-Wehr 
entfernt und durch Steinschwellen ersetzt. 
Dadurch wurde die Durchfl usshöhe unter der 
Brücke um ½ Meter erhöht, was mehr Hochwas-
serschutz bedeutet. 

Zum Abschluss der Sanierungsarbeiten hat der 
Ortsentwicklungsverein noch die Brücke über den 
Redlbach farbig gestaltet.
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Bitte beachten Sie:

Feuerbrand zählt nach wie vor zu den 
Quarantänekrankheiten und ist deshalb 
meldepfl ichtig!

Welche Pfl anzen befällt Feuerbrand ?

Zu den von Feuerbrand gefährdeten Hauptwirts-
pfl anzen zählen

Obst: * Apfel  * Birne  * Quitte

Ziergehölze:
* Zwergmispel   * Eberesche   * Feuerdorn  
* Mispel (Mespilus)   * Photinia davidiana
* Wollmispel   * Zierquitte   * Weißdorn

Was tun bei Feuerbrandverdacht? 

Wenn bei Pfl anzen eine Feuerbrand-Infektion 
vermutet wird, ist umgehend unser Feuer-
brandbeauftragter Karl Suppan, Haslau 13, 
Tel.: 0664/3357538, zu verständigen.

Für Fragen steht am Marktgemeindeamt, Hr. 
Zweimüller, Tel.: 07683/5006-25 gerne zu Ihrer 
Verfügung.

Weitere Infos unter: www.feuerbrand.com.

FEUERBRAND

Foto - TSV+Sponsoren: (v.l.n.r.) Roman Reiter, Bgm. 
Franz Sieberer, Karl Pöllmann, Martin Binder (Raif-
feisenbank), Robert Pesendorfer, Johannes Plakolm 
(Obmann TSV Sektion Ski-Rad-Lauf), Gerhard Preu-
ner, Edmund Schoberleitner (Obmann TSV), Josef 
Schwebach (TSV Sektion Rad), Vizebgm. Ing. An-
ton Hochrainer,. Anton Streicher (Obmann der Wür-
felspielgemeinde), Josef Burgstaller (TSV Tourleiter 
Sektion Rad), Franz Griesmayr (TSV Kassier); 
weitere Sponsoren: A.G. Klee Werbegrafi k, Zweirad 
Ginzinger - Ried, Schmid Bauunternehmung Holzbau 
GmbH, Volvo Trucks Schnötzlinger, Fahrzeug- und 
Karosseriebau Fischerleitner - Ried.

Die Marktgemeinde Frankenburg sponserte den 
Ankauf eines Radanhängers des TSV Sektion Rad 
mit € 1.000,--.

SPORTLICHE BEWEGUNG AN DER 
FRISCHEN LUFT

Jeden Sonn- und Feiertag sind die Frankenburger 
schon in aller Früh mit dem Rad unterwegs. 
Dabei ist Vereinsmitgliedschaft nicht unbedingt 
Voraussetzung, jeder kann mitfahren, der regel-
mäßige Bewegung an der frischen Luft schätzt. 

Die radbegeisterten Frankenburger treffen sich 
auch jeden Mittwoch um 17.30 Uhr bei der Schule 
zu einer gemeinsamen Ausfahrt und jeden Monat 
gibt es eine große Tour, bei der der neue Anhänger 
für die ‚Drahteseln’ zum Einsatz kommt.

Die Laufgruppe trainiert jeden Montag um 
19.30 Uhr. Treffpunkt Schule.

RADANHÄNGER FÜR TSV

TERMINE - TERMINE
FLOHMARKT

Sa., 31. Mai, von 10.00 - 16.00 Uhr im Gh. Preuner
Veranstalter: Gemeinsam für Frankenburg

****
SONDERPOSTAMT 150 JAHRE 

BRAUEREI ZIPF
So., 1. Juni, von 11.00 - 14.00 Uhr im Braugasthof 
Zipf; Veranstalter: Briefmarkenverein „Zwispallen“

****
150 JAHRE ORDENSKINDERGARTEN

So., 8. Juni, 09.00 Festgottesdienst - Pfarrkirche
****

PFARRFEST
So., 22. Juni, ab 10.00 Uhr  mit Ausstellung 
Ukrainischer Künstler im Kulturzentrum

****
40 JAHRE HAUPTSCHULE

Fr., 27. Juni, ab 17.00 Uhr  bei der Schule

ALLGEMEINE INFORMATIONEN


